
 
 
 

Beschluss vom 24. Juni 2024 
 
 

 
 
Parl.-Nr. 2024.27 
Jahresrechnung und Geschäftsbericht 2023 

 

 
 
Das Stadtparlament hat an seiner Sitzung vom 24. Juni 2024 mit 57:0 Stimmen beschlossen: 
 
 
1.  Die Jahresrechnung 2023 der Stadt Winterthur wird wie folgt abgenommen:  
 Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem Aufwand von Fr. 1’935’748’495.47 und einem Er-

trag von Fr. 1’932’854'306.71 mit einem Aufwandsüberschuss von Fr. 2’894'188.76 ab. Die-
ser wird dem zweckfreien Eigenkapital (Bilanzüberschuss) belastet.  

 Die Investitionsrechnung weist im Verwaltungsvermögen bei Ausgaben von Fr. 
215'897'076.29 und Einnahmen von Fr. 64'475'252.81 Nettoinvestitionen von Fr. 
151'421'823.48 aus. Im Finanzvermögen resultieren bei Ausgaben von Fr. 16'687'809.76 
und Einnahmen von Fr. 135'991.- Nettoinvestitionen von Fr. 16'551'818.76.  

 Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von je Fr. 3'076'685'645.76 aus. Das Eigenkapital 
beträgt neu Fr. 1'064'586'985.29; davon Fr. 831'145'365.52 zweckgebundenes Eigenkapital 
und Fr. 233'441'619.77 zweckfreies Eigenkapital.  

 Der Bilanzüberschuss beträgt neu Fr. 243'912'853.77.  
 

2.  Der Satz für die Einlagen in die Produktegruppen-Rücklagen wird auf 0 Prozent festgelegt.  
 

3.  Die Globalrechnungen 2023 der Produktegruppen werden wie folgt abgenommen:  
 - das Ergebnis des Soll-Ist-Vergleichs der parlamentarischen Zielvorgaben;  
 - die abgerechneten Globalkredite;  
 - die Entnahmen aus den Rücklagen der Globalbudgetbereiche.  
 

4.  Die Sonderrechnungen der Stadt Winterthur für das Geschäftsjahr 2023 werden genehmigt.  
 

5.  Der Geschäftsbericht 2023 wird genehmigt. 
 
 
 
 Für das Stadtparlament 
  
 Der Parlamentsschreiber: 
 
 M. Bernhard 
 
 
 
 
Mitteilung an: 

‐ Alle Departemente, Stadtkanzlei, Finanzkontrolle, Bezirksrat. 


